
 

 

 
Entsprechenserklärung zum Deutschen Corporate Governance Kodex (DCGK) 
 
Vorstand und Aufsichtsrat der Fair Value REIT-AG haben am 11. Februar 2020 gemäß          
§ 161 AktG folgende Entsprechenserklärung zum Deutschen Corporate Governance Kodex 
(in der Fassung vom 7. Februar 2017) abgegeben:  
 
Vorstand und Aufsichtsrat der Fair Value REIT-AG begrüßen und unterstützen den DCGK 
und die damit verfolgten Ziele. Bis auf die nachfolgend aufgeführten Ausnahmen folgt die 
Fair Value REIT-AG den Empfehlungen des DCGK in der Fassung vom 7. Mai 2017 und 
wird ihnen auch in Zukunft entsprechen: 
 

 D&O Versicherung (Ziffer 3.8 DCGK): Die für den Vorstand und den Aufsichtsrat 
abgeschlossene D&O-Versicherung sieht keinen Selbstbehalt für 
Aufsichtsratsmitglieder vor. Die Gesellschaft ist der Auffassung, dass die 
Vereinbarung eines Selbstbehalts für Aufsichtsratsmitglieder nicht erforderlich ist, um 
die Mitglieder des Aufsichtsrats zu einem verantwortungsbewussteren Handeln 
anzuhalten, da diese ohnehin aufgrund ihres Amtes zu einem 
verantwortungsbewussten Handeln im Sinne der Gesellschaft verpflichtet sind, und 
dass die Vereinbarung eines Selbstbehalts eventuell potentielle Kandidaten für das 
Aufsichtsratsamt von der Übernahme des Amtes abhalten könnte. 
 

 Compliance (Ziffer 4.1.3 DCGK): Entsprechend dem Kodex hat der Vorstand für die 
Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen und der unternehmensinternen 
Richtlinien zu sorgen und wirkt auf deren Beachtung durch die Konzernunternehmen 
hin (Compliance). Der Vorstand hat ein angemessenes Compliance Management 
System eingerichtet, das stetig weiterentwickelt wird. Hinweise von Beschäftigten und 
Dritten können vertraulich an den Compliance Officer gegeben werden. Ein 
anonymes Hinweisgebersystem für Dritte ist auf der Website derzeit nicht 
eingerichtet. 

 
 Diversity (Ziffer 4.1.5 DCGK): Der Kodex empfiehlt, bei der Besetzung von 

Führungsfunktionen auf Diversity zu achten und dabei insbesondere eine 
angemessene Berücksichtigung von Frauen anzustreben. Der Vorstand achtet bei 
der Besetzung von Führungsfunktionen auf Diversity und berücksichtigt weibliche 
Kandidaten. Der Vorstand beabsichtigt, dies auch künftig so zu handhaben. 
Gleichzeitig ist der Vorstand der Auffassung, dass das entscheidende Kriterium für 
die Besetzung von Führungsfunktionen immer die persönliche und fachliche 
Qualifikation des Kandidaten sein soll. Der Kodex empfiehlt ferner, dass der Vorstand 
für den Frauenanteil in den beiden Führungsebenen unterhalb des Vorstands 
Zielgrößen festlegt. Aufgrund der flachen Hierarchien im Unternehmen wurde auf die 
Festlegung einer Zielgröße auf der zweiten Führungsebene unterhalb des Vorstands 
verzichtet. 

 

 

 



 

 

 Altersgrenzen für Mitglieder des Vorstandes und des Aufsichtsrates (Ziffern 
5.1.2. und 5.4.1 DCGK): Für Mitglieder des Vorstands und Aufsichtsrats ist jeweils 
keine Altersgrenze vorgesehen. Die Gesellschaft ist der Auffassung, dass die 
Festlegung einer Altersgrenze nicht sachdienlich ist, da der Gesellschaft auch die 
Kenntnis und Erfahrung älterer Personen im Rahmen der Vorstands- und 
Aufsichtsratstätigkeit zur Verfügung stehen soll.  
 

 Ausschüsse (Ziffern 5.2 und 5.3 DCGK): Der Aufsichtsrat hat angesichts seiner 
geringen Mitgliederanzahl davon abgesehen, Ausschüsse zu bilden. 
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